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Rechtsgrundlagen

− Agrarstatistikgesetz (AgrStatG) in der jeweils geltenden Fassung 

− Bundesstatistikgesetz (BStatG) in der jeweils geltenden Fassung 

− Verordnung (EU) Nr. 2022/2379 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 23. November 2022

über Statistiken zu landwirtschaftlichen Betriebsmitteln und zur landwirtschaftlichen Erzeugung,

− Durchführungsverordnung (EU) 2023/1538 der Kommission vom 25. Juli 2023 über die Statistik der 

pflanzlichen Erzeugung
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Anmerkung zur Methode

Die Erhebung der Bodennutzung landwirtschaftlicher Betriebe wird seit 2025 vollständig ohne direkte Befragung 

der Betriebe durchgeführt. In diesem Jahr wurden zudem ausschließlich die bereits vorliegenden Sammelanträge

des Integrierten Verwaltungs- und Kontrollsystem (InVeKoS) ausgewertet. 

Die landwirtschaftlichen Betriebe profitieren somit von effizienteren Verwaltungsprozessen und werden von 

Berichtspflichten entlastet. Diese Verfahrensweise führt allerdings dazu, dass Betriebe, die keinen Antrag auf 

Direktzahlungen stellen, nicht zur Ergebniserstellung beitragen. 

Bei der in diesem Bericht dargestellten landwirtschaftlich genutzten Fläche (LF)  handelt es sich daher um die LF 

der über das InVeKoS prämienbeantragenden Betriebe. Diese kann hier aufgegliedert nach Hauptnutzungsarten 

und Anbaufrüchten, nur auf Landesebene dargestellt werden. 

Es gilt zu beachten, dass sich die regionale Zuordnung der Flächen nach dem Sitz (Gemeinde) des bewirtschaf-

tenden Betriebes (Betriebssitzprinzip) richtet und nicht nach der Belegenheit, d.h. nicht nach der Lage der Einzel-

flächen. 

Ergebnisse der Bodennutzung landwirtschaftlicher Betriebe lassen sich mit denen der Flächen- und Gebiets-

statistik wegen ihres unterschiedlichen regionalen Bezugs der Flächen und eines teilweise unterschiedlichen

Begriffsinhaltes nicht oder nur eingeschränkt vergleichen. Die Vergleichbarkeit mit der Bodennutzungshaupt-

erhebung bis 2024 ist dagegen trotz des unterschiedlichen Erhebungskonzepts im Großen und Ganzen gegeben.

Vergleichbarkeit der Erhebung und Erfassungsgrenzen, 
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AgrStatG Agrarstatistikgesetz

ASE Agrarstrukturerhebung

BO Bodennutzungshaupterhebung

BStatG Bundesstatistikgesetz

ha 1 Hektar = 100 Ar = 10 000 m
2

CCM Corn-Cob-Mix (Maiskolbenschrot als Schweinefutter)

LF Landwirtschaftlich genutzte Fläche

T Totalerhebung

Abweichungen in den Summen erklären sich durch Runden der Zahlen.

Der Berechnung der Veränderungen liegen die ganzzahligen Werte zugrunde, damit erklären sich Abweichungen 

zu den dargestellten Prozentwerten.

Erläuterungen und Abkürzungen
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jeweilige Fläche 

2026

(vorläufig)

ha

Landwirtschaftlich genutzte Fläche (ohne Dauerkulturen)  963 216

Ackerland zusammen  649 415

Getreide zur Körnergewinnung ¹ zusammen  288 145

Weizen zusammen  135 219

Winterweizen einschl. Dinkel und Einkorn  128 171

Winterweizen ohne Dinkel einschließlich Einkorn  126 329

Dinkel  1 842

Sommerweizen (ohne Durum)    6 992

Hartweizen (Durum)   57

Roggen  31 373

Wintermenggetreide –

Triticale  6 665

Gerste zusammen  84 426

Wintergerste  72 810

Sommergerste  11 615

Hafer  20 134

Sommermenggetreide   817

Körnermais / Mais zum Ausreifen (einschl. CCM)  /

anderes Getreide zur Körnergewinnung zusammen ²   340

Pflanzen zur Grünernte zusammen  230 010

Getreide zur Ganzpflanzenernte 
3,4  13 449

Silomais / Grünmais  170 305

Leguminosen zur Ganzpflanzenernte  14 266

Luzerne   630

Leguminosen-Gras-Mischungen  2 235

Andere Leguminosen zur Ganzpflanzenernte  11 401

Feldgras / Grasanbau auf dem Ackerland  30 823

andere Pflanzen zur Ganzpflanzenernte  1 168

Hackfrüchte zusammen  15 435

Kartoffeln zusammen  7 187

Zuckerrüben ohne Saatguterzeugung  7 901

andere Hackfrüchte ohne Saatguterzeugung   347

Hülsenfrüchte zur Körnergewinnung ³ zusammen  22 857

Erbsen (ohne Frischerbsen)  1 700

Ackerbohnen  19 920

Süßlupinen   460

Sojabohnen   49

¹ einschließlich Saatguterzeugung

² z. B. Hirse, Sorghum, Kanariensaat, auch Nichtgetreidepflanzen wie Buchweizen, Amaranth u. ä.

³ Verwendung als Futter, zur Biogaserzeugung usw.
4 

einschließlich Teigreife

Statistisches Amt für Hamburg und Schleswig-Holstein, vorläufiger Bericht zur Erhebung der Bodennutzung landwirtschaftlicher 

Betriebe 2026

Fläche und Anbaukultur

(Hauptnutzungsart / Kulturart / Fruchtart)

0101.1 T  Flächen und Anbaukulturen in Schleswig-Holstein 2026 
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Fläche und Anbaukultur

(Hauptnutzungsart / Kulturart / Fruchtart)

jeweilige Fläche 

2026

(vorläufig)

Handelsgewächse zusammen  62 399

Ölfrüchte zur Körnergewinnung ¹ zusammen  61 710

Winterraps  60 989

Sommerraps, Winter- und Sommerrübsen   519

Sonnenblumen   108

Hanf   82

Brache mit oder ohne Beihilfe-/Prämienanspruch  12 107

Dauergrünland zusammen  311 151

Wiesen und Weiden zusammen  296 484

Ertragsarmes Dauergrünland  14 052

Aus der Erzeugung genommenes Dauergrünland mit Beihilfe- / 

Prämienanspruch
  614

¹ einschließlich Saatguterzeugung

² z. B. Hirse, Sorghum, Kanariensaat, auch Nichtgetreidepflanzen wie Buchweizen, Amaranth u. ä.

³ Verwendung als Futter, zur Biogaserzeugung usw.
4 

einschließlich Teigreife

Statistisches Amt für Hamburg und Schleswig-Holstein, vorläufiger Bericht zur Erhebung der Bodennutzung landwirtschaftlicher 

Betriebe 2026

noch  0101.1 T  Flächen und Anbaukulturen in Schleswig-Holstein 2026 
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Abb. 1  Entwicklung der Anbaufläche von Winterweizen, Silomais, Winterraps und Wintergerste 

in Schleswig-Holstein 2000 bis 2026v

– Fläche in Hektar –



Abb. 2  Entwicklung der Anbaufläche von Hackfrüchten, Roggen, Hafer und Hülsenfrüchten 

in Schleswig-Holstein 2000 - 2026v

– Fläche in Hektar –


